
Niederschrift 

 
 

 

Gremien Schulausschuss 
der Stadt Vechta 

Sitzung am Mittwoch, 09.03.2005 
Mittwoch, 16.03.2005 

Sitzungsort Burgstraße 6, 49377 Vechta  

Sitzungsraum Sitzungssaal im 1. Obergeschoss des Rathauses 

Sitzungsbeginn 15:00 Uhr 

Sitzungsende 09.03.2005 18:30 Uhr 
16.03.2005      19:00 Uhr 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den nachfolgenden Beschlüssen. 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben 
 
Vorsitzender   : ________________________________________________ 
 
Bürgermeister   : ________________________________________________ 
 
Protokollführer   : ________________________________________________ 
 
 
 
 

Teilnehmerverzeichnis 
 
 

Name, Vorname 
Bemerkung 

Funktion 

 
Stimmberechtigt: 
 

Kläne, Josef Vorsitzender  J A 

Focke, Ansgar 
am 09.03.05 ab Marienschule Oythe 

 J A 

Frilling, Thomas  J A 

Heckmann, Anja  J A 

Neumann, Frank  J A 

Dr. Prinz, Oliver 
am 16.03.2005 

   

Wedler, Lilia 
am 09.03.05 ab Marienschule Oythe 

 J A 

Dobratz, Frank 
am 16.03.2005 

   

Krenz, Renate  J A 

Warnking, Gregor  J A 

Hillen, Jürgen  J A 

Fink, Thomas 
am 09.03.05 ab Overbergschule 

Elternvertreter J A 

Meyer, Franz-Josef Lehrervertreter J A 
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Vertreten wurden: 
 

Dammann, Heiner 
durch Heidemann, Karl-Heinz 

 J V 

Dobratz, Frank  
durch Meerpohl, Hans-Peter 
am 09.03.2005 

 J A 

 
 
Von der Verwaltung 
 

Bartels, Uwe Bürgermeister N A 

Schumacher, Bernhard Verwaltung N A 

Holzenkamp, Rüdiger Verwaltung N A 

Jürgens, Manfred Verwaltung N A 

 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
01 Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des Schülervertreters durch den Bürgermeister 
 
02 Besichtigung der Schulen 
 
03 Auswertung der Schulbereisung im Sitzungssaal, 1. Obergeschoss, Rathaus 
 
04 Zurverfügungstellung von Räumlichkeiten im Schulzentrum Vechta-Süd für das Gymnasium 

Antonianum, Vechta 
 
05 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
06 Einwohnerfragestunde 
 
 
 
 
 
 
 
Am 09.03.2005 um 15:00 Uhr eröffnete der Ausschussvorsitzende Josef Kläne in der Grundschule 
Langförden die Sitzung, begrüßte die Erschienenen und stellte die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
Im Rahmen der diesjährigen Schulbereisung wurden folgende Schulen besucht:  
 
➢ Grundschule Langförden  
➢ Overbergschule  
➢ Marienschule Oythe  
➢ Schulzentrum Vechta-Süd (Hauptschule u. Geschwister-Scholl-Realschule) 

 
Mit der Besichtigung der  
 
➢ Liobaschule 
➢ Grundschule Hagen 
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➢ Christophorusschule 
➢ Alexanderschule 
➢ Martin-Luther-Schule  
 
wurde am 16.03.2005 die Schulbereisung fortgesetzt.  
 
Vor der Besichtigung stellte der/ die jeweilige Schulleiter/in die Schule kurz vor und informierte die 
Ausschussmitglieder über Wünsche und Vorschläge der Schule.  
 
 
 
 
 

IN EIGENEN ANGELEGENHEITEN 
 

TOP 01 
 

Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des Schülervertreters durch den Bürgermeister 
 
Der Schülervertreter Ole Ulbrich nahm an den beiden Schulausschusssitzungen nicht teil. Die 
Pflichtbelehrung nach § 28 NGO und die Verpflichtung nach § 42 NGO durch den Bürgermeister konnten 
deshalb nicht vorgenommen werden.  
 
 

TOP 02 
 

Besichtigung der Schulen am 09.03.2005 
 
a) Grundschule Langförden  
 
Die kath. Grundschule Langförden mit Schulkindergarten wird als Volle Halbtagsschule dreizügig geführt. 
Insgesamt hat die Schule 13 Klassen (Vorjahr: 12 Klassen). 265 Kinder (Vorjahr: 240 Kinder) besuchen die 
Schule in Langförden. Bis heute liegen für das nächste Schuljahr Anmeldungen von insgesamt 77 Kindern 
(Vorjahr: 70 Kinder) vor. Das Lehrerkollegium besteht aus 14 Lehrerinnen,  2 Lehrern, 2 Lehramts-
anwärterinnen, 2 Praktikanten und einer Feuerwehrkraft.  
 
Stellvertretend für die erkrankte Schulleiterin Frau Arlinghaus trug die Konrektorin Frau Espelage vor, dass 
der Förderverein der Schule für die Schulküche neue Kochherde mit Ceranfeld und diverse 
Küchengegenstände gekauft habe. Durch diese Maßnahme könne die Küche in Zukunft optimaler genutzt 
werden.  
 
b) Overbergschule  
 
Zur Zeit besuchen 220 Kinder in 10 Schulklassen die Overbergschule (Vorjahr: 175 Schüler). Die 10 Klassen 
teilen sie wie folgt auf:  
 
1. Schuljahr -  3 Klassen = 73 Kinder 
2. Schuljahr -  3 Klassen = 60 Kinder 
3. Schuljahr -  2 Klassen = 43 Kinder 
4. Schuljahr  -   2 Klassen = 44 Kinder 
 
In der Schule unterrichten 15 Lehrkräfte, 1 Anwärterin und 6 pädagogische Mitarbeiter die Schüler. Das 
bedeutet eine Unterrichtsversorgung von 100 %. Zum Schuljahr 2005/2006 wurden 51 Kinder angemeldet.  
 
 
c) Marienschule Oythe  
 
Im Schuljahr 2004/2005 hat die Marienschule 8 Klassen ( Vorjahr: 7 Klassen). Zur Zeit besuchen 148 Kinder 
( Vorjahr:134 Kinder) die Marienschule. Für das kommende Schuljahr liegen bis jetzt 28 Neuanmeldungen 
vor. Zum Lehrerkollegium gehören 9 Lehrkräfte und 2 Lehramtsanwärter.  
 
Während der diesjährigen Schulbereisung wurde der durch den Heimatverein Oythe ausgebaute Bodenraum 
besichtigt. Die Stadt Vechta hatte sich im Jahre 2004 mit einem Zuschuss von 2.200,00 € an diesen 
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Bauarbeiten beteiligt. Der Heimatverein Oythe hat dort eine Wärmedämmung und einen Bodenausbau in 
Eigenleistung vorgenommen. Durch diese Arbeiten wurde auch eine Wärmedämmung für die schulisch 
genutzten Räume der Marienschule Oythe erreicht. Die Räumlichkeiten des Dachbodens nutzt der 
Heimatverein Oythe in Zukunft für die Sammlung von Exponaten und deren Einlagerung.  
 
d) Schulzentrum Vechta-Süd  
 
- Geschwister-Scholl-Realschule  
 
Gegenwärtig gehen 384 Schüler/innen zur Realschule (Vorjahr : 271 Schüler/innen). Die Schüler werden in 
17 Klassen unterrichtet; der Jahrgang 5 wird zweizügig, die Jahrgänge 6 – 10 dreizügig geführt. Die Kl. 6c ist 
eine Ganztagsklasse. Insgesamt unterrichten 28 Lehrkräfte an der Schule.  
 
- Hauptschule Vechta-Süd mit Ganztagsschulzweig 
 
34 Lehrkräfte unterrichten insgesamt an der Schule, davon 9 mit reduzierter Stundenzahl, 1 Lehrer ist 
stundenweise abgeordnet, 2 Lehramtsanwärter, 1 ev. Pfarrer für Religionsunterricht, 2 Lehrkräfte 
stundenweise für den muttersprachlichen Unterricht (türkisch, kurdisch) sowie ein pädagogischer Mitarbeiter.  
 
Die Unterrichtsversorgung liegt bei 100,3 % (Vorjahr: 89,3 %).  
 
331 Schülerinnen und Schüler (143 weiblich – 188 männlich) besuchen zur Zeit die Hauptschule. Davon sind 
106 ausländische SchülerInnen und 69 Aussiedler-SchülerInnen. Diese Schüler werden unterrichtet in  
 
2 Klassen 5   = 40 Schüler/innen 
2 Klassen 6  = 44 Schüler/innen 
3 Klassen 7   = 58 Schüler/innen 
3 Klassen 8  = 72 Schüler/innen 
4 Klassen 9 = 83 Schüler/innen  
2 Klassen 10 = 34 Schüler/innen 
 
Ganztagsangebot  
 
In den Jahrgängen 5 – 8 sind 4 Ganztagsklassen eingerichtet, die dienstags und mittwochs verbindlich 8 
Stunden Unterricht erhalten. Am Montag und Donnerstag können zusätzlich außerunterrichtliche Angebote 
gewählt werden. Dieses außerunterrichtliche Angebot nutzen ca. 120 Schüler und Schülerinnen.  
  
  
     
Besichtigung der Schulen am 16.03.2005 
 
e) Liobaschule  
 
In 13 Klassen (incl. Schulkindergarten) werden 291 SchülerInnen (Vorjahr: 297 SchülerInnnen) durch 25 
LehrerInnen unterrichtet. Die Liobaschule wird als Volle Halbtagsgrundschule für Schüler aller Bekenntnisse 
mit einer Montesorriabteilung geführt. Für das nächste Schuljahr sind gegenwärtig 62 Schulanfänger 
angemeldet worden. Die Schule besuchen 121 ausländische Kinder, das entspricht einem Ausländeranteil 
von 41,5 %. Schulleiter Worubcuk stellte u.a. die Projekte Gesunde und Bewegte Schule vor. Im letzten Jahr 
sei die Liobaschule mit dem Zertifikat „Gesunde Schule“ als eine von drei Schulen in Niedersachsen 
ausgezeichnet worden.  
 
f) Grundschule Hagen  
 
Die Grundschule Hagen ist einzügig und hat vier Klassen mit insgesamt 91 Schülerinnen und Schülern, die 
von 5 Lehrpersonen unterrichtet werden. Im Vorjahr besuchten 86 Kinder diese Verlässliche Grundschule. 
Pädagogische Schwerpunkte sind u.a. die religiöse Erziehung der Kinder sowie die Zusammenarbeit mit den 
Nachbarinstitutionen wie das Marienhain, St. Hedwigstift, Kindergarten St. Elisabeth und der 
Tagesbildungsstätte. Im Rahmen der Vorstellung ihrer Schule betonte Schulleiterin Frau Nording, dass der 
Sportunterricht für die Kinder der Grundschule Hagen in der Sporthalle Vechta-West durchgeführt werde. 
Zugleich bedankte sie sich stellvertretend für das Kollegium und für die Eltern für den in diesem Jahr 
vorgesehenen Dachausbau zu einem Gruppenraum/PC-Raum. Zum Schuljahresbeginn 2005/2006 steht 
somit der in der Vergangenheit umgewidmete Gruppenraum wieder als solcher zur Verfügung.  
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g) Christophorusschule 
 
Im Schuljahr 2004/2005 unterrichtet die Christophorusschule 226 Kinder in 9 Klassen:  
 
➢ 1. Schuljahr = 55 Schüler 
➢ 2. Schuljahr = 53 Schüler 
➢ 3. Schuljahr = 66 Schüler 
➢ 4. Schuljahr = 52 Schüler 
 
 
 
Die Schule ist bis auf den 3. Jahrgang (dreizügig) zweizügig. Zur Zeit unterrichten an der Schule 12 
Lehrkräfte und ein Referendar. Außerdem sind an der Schule 2 Vertretungskräfte und 4 Betreuungskräfte 
beschäftigt.  
 
Für das neue Schuljahr liegen bisher 56 Anmeldungen (+ 1 Wiederholer) vor.  
 
Frau Hackmann betonte in diesem Zusammenhang, dass 34 ausländische Kinder und 35 Aussiedler – 
Kinder die Schule besuchen. Für die Christophorusschule gilt das gesamte Stadtgebiet als Einzugsgebiet.  
 
Schwerpunkte der Schule sind unter anderem: 
 
➢ musikalische Erziehung (Zusammenarbeit mit der Kreismusikschule; Schulchor) 
➢ Lesekompetenz/-entwicklung 
➢ Sportförderunterricht (Bewegungsspiele) 
 
 
Die Beaufsichtigung erfolgt durch Betreuungskräfte. In diesem Zusammenhang stellte Frau Hackmann 
kritisch fest, dass die Mitbenutzung der Sporthalle Vechta-West durch die Janusz-Korczak-Schule zu 
Problemen führt. Die verhaltensauffälligen Schüler stören teilweise den Unterricht der Christophorusschule 
oder beachten nicht die Hausordnung der Schule (Missachtung des Rauchverbots, Beschimpfung der 
aufsichtsführenden Lehrkräfte der Christophorusschule).  
 
h) Alexanderschule 
 
Die Alexanderschule hat 8 Klassen (je zweizügig) mit insgesamt 207 SchülerInnen (Vorjahr: 204 
SchülerInnen). Von diesen Schülern sind 103 Mädchen und 104 Jungen. Insgesamt besuchen 12 
ausländische Schüler (5,8 %) die Alexanderschule. Das Lehrerkollegium besteht zur Zeit aus 17 Lehrkräften 
(davon 2 männliche Kollegen), davon sind 6 Vollzeitlehrkräfte, 10 Teilzeitlehrkräfte und ein Anwärter. Für 
das Schuljahr 2005/2006 liegen bisher 51 Anmeldungen vor. Schulleiter Meyer stellte unter anderem 
folgende Projekte vor:  
 
➢ eine Bläserklasse in Kooperation mit der Kreismusikschule und dem Kolpingorchester Vechta  
➢ Lese- und Schreibwerkstatt 
➢ Unterstützung eines Kinderheimes in Indien (Projekt Leila Jansen) 
➢ für die Zukunft ist geplant, einen Kooperationsverbund „Hochbegabung“ zu gründen 
➢ ferner soll ein weiteres Comenius-Projekt begonnen werden. Die Stadt Vechta als Schulträger wird 

rechtzeitig unterrichtet.  
 
i) Martin-Luther-Schule 
 
Zur Zeit sind an der Martin-Luther-Schule 5 Klassen eingerichtet. 94 Kinder (Vorjahr: 96 Kinder) besuchen 
die Martin-Luther-Schule. Für das nächste Schuljahr liegen derzeit 24 Anmeldungen vor.  
 
Schulleiter Ulbrich stellte folgende Arbeitsschwerpunkte vor:  
 
➢ Comenius-Projekte mit Schulen in Ungarn, Frankreich, Schottland und Chile im Online-Verfahren 
➢ Englischunterricht ab dem 1. Schuljahr (Zusammenarbeit mit der Hochschule) 
➢ hochbegabte Schüler werden gesondert gefördert 
➢ Kinderchor der Evangelischen Kirchengemeinde  
➢ gestaltendes Werken 
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In diesem Zusammenhang stellte Herr Holzenkamp die beabsichtigte Baumaßnahme „Neubau der 
Pausenhalle“ vor. Die Bauarbeiten sollen in den Sommerferien durchgeführt werden.  
 
Im Anschluss an die Schulbereisung wurde die Sitzung im Rathaus der Stadt Vechta fortgesetzt.  
 

 
 
 
 

In Angelegenheiten des Verwaltungsausschusses 
 

TOP 03 
 
Auswertung der Schulbereisung 
 
Den Ausschussmitgliedern lagen die Unterlagen der Schulbereisung vom 09.03. und 16.03.2005 in 
tabellarisch aufbereiteter Fassung vor.  
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor:  
 
(Die Maßnahmen im Einzelnen sind in der nachstehenden Tabelle aufgeführt.) 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 04 

 
Zurverfügungstellung von Räumlichkeiten im Schulzentrum Vechta-Süd für das Gymnasium 
Antonianum 
 
Mit Schreiben vom 15.02.2005 bittet der Landkreis als Schulträger um Verlängerung der Überlassung von 
Räumlichkeiten des Gymnasium Antonianum im Schulzentrum Vechta-Süd. Begründet wird die 
Verlängerung damit, dass eine Verlagerung der Klassen in das Hauptgebäude des GAV zu Beginn des 
neuen Schuljahres noch nicht möglich ist. Es ist jedoch geplant, im Zusammenhang mit dem 
Ganztagsschulangebot einen Erweiterungsbau zu errichten, der zum Schuljahresbeginn 2006/2007 fertig 
gestellt sein soll.  
 
Während der umfangreichen Diskussion wurde ausgeführt, dass durch die Errichtung der Ganztagsschule 
bei der Hauptschule Vechta-Süd und bei der Geschwister-Scholl-Realschule ebenfalls ein erhöhter 
Raumbedarf (u.a. zusätzliche Kurs- und Klassenräume) erforderlich ist. Im übrigen seien die Interessen der 
Stadt für ihre Schulen und SchülerInnen ausreichend zu würdigen.  
 
Beschlussempfehlung:  
 
Der Schulausschuss schlägt dem Verwaltungsausschuss folgende Beschlussfassung vor: 
 
 „Dem Antrag des Landkreises Vechta als Schulträger für das Gymnasium Antonianum vom 15.02.2005 wird 
in der Form entsprochen, dass die Überlassung der derzeitigen Räume im Schulzentrum Vechta-Süd bis 
maximal zum Ablauf des Schuljahres 2005/2006 verlängert wird.  
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig 
 

 
 
 

In eigenen Angelegenheiten  
 
 

TOP 05 
 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Bartels trug vor, dass am 30.11.2004 folgender Stadtelternrat gewählt wurde:  
 
Vorsitzender :    Herr Thomas Langhorst (Ludgerusschule Realschule) 
 
Stellvertretender Vorsitzender:  Herr Andreas Heseding (Alexanderschule) 
 
1. Beisitzer:    Frau Waltraud Mucker (Marienschule Oythe) 
 
2. Beisitzer:    Frau Marita Pollex (Hauptschule Vechta-Süd) 
 
3. Beisitzer:    Herr Johannes Helmes (Justus-von-Liebig-Schule) 
 
 

TOP 06 
 

Einwohnerfragestunde 
 
Wortbeiträge/ Anfragen zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine.  
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